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Verhandlungen 


der 


erſten Jahres-Verſammlung 


der 


Atlantiſhen Konferenz 


deutſch⸗amerikaniſchen Baptiſten⸗Gemeinden, 


gehalten bei der 


Sweiten Gemeinde Brooklyn, N. N., 


vom Donnerstag, den 15., bis Sonntag, den 18. September 1898. 


Vorſitzer: R. Höfflin; Stellvertreter: E. Anſchütz. 
Schreiber: A. P. Mihm und H. von Berge. 


Nächſte Honferenz. 


Ort: Newark, N. J., 1. Gemeinde. 
Zeit: Mittwoch, den 20. September 1899. 


Miſſions-MAomitee. 
E. Anſchütz, G. Fetzer, 
L. C. Knuth, F. Niebuhr, 
F. W. C. Meyer. 


vertreter im Allgemeinen Miſſions-Komitee. 
E. Anſchütz, G. Fetzer; Stellvertreter: F. W. C. Meyer, 


Schatzmeiſter. 
L. C. Knuth, 1930 Marſhall Str., Philadelphia, Pa. 


Anordnungs-Aomitee für 1899. 
G. Fetzer, F. Knorr, W. Kuhn. 


. Verhandlungen 


der 


Atlantiſchen Konferenz 


1898. 
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Donnerstag Abend. 


Die „Kirchenſtadt“ Brooklyn war das Reiſeziel der Delegaten zur 
erſten Atlantiſchen Konferenz, und die 2. Gemeinde war es, in deren gaſt— 
lichen Mitte die neue Konferenz zur kräftigen Entſtehung kam. Die 
blumengeſchmückte Plattform rief den Beſuchern in bedeutſamer Zeichen⸗ 
ſprache ein freundliches „Willkommen“ entgegen. Die ſtarkbeſuchte Ver- 
ſammlung ſtimmte aus vollem Herzen ein in den Eröffnungsgeſang: „Ehr' 
ſei dem Vater und dem Sohn.“ Br. H. L. Dietz erflehte Gottes Segen. 
Wir ſangen das Lied: „Hier ſtehen wir von nah' und fern.“ Br. H. L. 
Dietz las 1 Moſe 32, 21—32. Br. O. F. Piſtor leitete im Gebet. 
Hierauf hielt Br. H. Trumpp eine warme Bewillkommungsrede, wobei er 
auch in gefühlvoller Weiſe von der Trauer redete, die ihn und die Seinigen 
befallen hatte in dem plötzlichen Tode ſeines zweitälteſten Sohnes, der an 
dem Nachmittage zu Grabe getragen worden war. Nachdem ihnen der 
bittere Kelch gereicht wurde, möchte nun der Freudenkelch ihnen werden. 


„Die Gemeinde hat viel gebetet für die Konferenz. Gott ſchenke uns. 


Siege.“ “ 
Br. A. M. Peterſen hielt die Eröffnungspredigt über 1 Moſe 32, 29: 
„Er ſegnete ihn daſelbſt.“ 

„Jener nächtliche Kampf am Fluſſe Jabbok wurde im Leben des Erzvaters 
zu einem bedeutungsvollen Wendepunkt. Konferenzen ſind bedeutungs⸗ 
volle Zeiten in der Geſchichte unſerer Gemeinden; ſie zu Wendepunkten des 
Segens zu machen, iſt was wir von Jakob lernen können. Die Erfahrungen 
Jakobs ſollten uns hier zur Lehre dienen. Das Pniel war für Jakob 1. Ein 
Ort der Furcht; 2. Der Einkehr; 3. Des Kampfes; 4. Des Gebets; 5. Des 
Bekennens; 6. Des Glaubens; 7. Des Segens. 

Dieſe Konferenz wird für uns ein Pniel werden, wenn wir uns wid Ja⸗ 
kob für den Segen vorbereiten laſſen.“ 


SC ae 


Br. G. Knobloch folgte mit einer Anſprache über das Thema: „Ein 
Blick in die Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft unſerer Konferenz.“ 


1. Die Vergangenheit muß zu innigem Dank bewegen. 
Aus dem kleinen Häuflein iſt ein zahlreich Volk geworden. Die erſte Kon- 
ferenz in Philadelphia im Jahre 1851 hatte 12 Gemeinden und etwa 600 
Glieder. 20 Jahre ſpäter, im Jahre 1871, waren es bereits 2 Konferenzen, 
die Weſtliche mit 2500 Gliedern, und die Oeſtliche mit 3000 in runder Zahl. 
Nach weiteren 27 Jahren iſt die Oeſtliche Konferenz 2 Heere geworden. Die 
neue Atiantiſhe Konferenz hat über 1100 mehr Glieder als damals die 
ganze Oeſtliche Konferenz. Angeſichts dieſer, ſowie mancher anderer That— 
ſache, müſſen wir einen Dank⸗Altar errichten mit der Inſchrift: „Bis hierher 
hat der Herr geholfen.“ . 

2. Die Gegenwart muß zu bußfertiger Beugung veran⸗ 
laſſen. Großes hat der Herr gethan; doch wie ganz anders würde es 
noch ſein, wenn wir im einzelnen treuer und eifriger geweſen wären! Unſer 
geiſtliches Leben als Gemeinden iſt oft ſchwach und mangelhaft. Wollen 
wir fernerhin unſere Aufgabe erfüllen, muß tiefere Begründung des geiſt 
lichen Lebens und mehr Weltverleugnung erſtrebt und geübt werden. 

3. Nur ſo können wir hoffnungsvoll in die Zukunft 
blicken. Sie gehört dem Reiche Gottes. Die volle evangeliſche Wahrheit 
wird noch ſiegen über Unglaube und Menſchenſatzungen. Weihen wir uns 
ganz dem Herrn, dann folgt Sieg unſerem Banner. 0 


Der rühmlichſt bekannte Geſangchor der 1. Gemeinde trug im Laufe 
des Abends einige Lieder vor in ſeiner trefflichen Weiſe. 


Freitag Morgen. 


Der Geſchäftsſitzung ging eine geſegnete Gebetsſtunde voran, geleitet 
von Br. O. F. Piſtor. 

Br. R. Höfflin, Vorſitzer des Komitees, das von der letztjährigen 
Sitzung der Oeſtlichen Konferenz ernannt worden war, um die einleitenden 
Schritie zur Organiſation der Atlantiſhen Konferenz zu thun, rief die 
Verſammlung zur Ordnung. Br. R. Höfflin wurde als Vorſitzer pro tem. 
und Br. F. Niebuhr als Schreiber pro tem. erwählt. 

Die Aufſtellung der Delegatenliſte zeigte, daß die folgenden Gemein— 
den vertreten waren. ? : 


Connecticut. 7 
Bridgeport: H. L. Dietz, A. Halzke, G. Zopf. Meriden: E. Berger, 


H. Stöcker, M. Haigis, Schw. M. Stockburger. New Britain: H. von Berge. 
New Haven: F. W. C. Meyer, F. Ingold, Schw. P. Meyer. Waterbury: 


C. A. Schlipf. 
Delaware. 


Wilmington: A. P. Mihm. 
Maryland. 
Baltimore: H. F. Winkeltau. 


— 
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Maſſachuſetts. 
Boſton: O. F. Piſtor. 
New Jerſey. 


Egg Harbor: J. M. Hofflin. Hoboken: F. Knorr, W. Feindt, F. 
Bohlen. Jamesburg: E. Otto. Newark, 1. Gem.: F. Niebuhr, C. Hu⸗ 
ber, Chr. Schmidt, F. Nuſe, W. Niemann. Newark, 2. Gem.: C. Schenk, P. 
Reuter, J. P. Gerber, W. Pfennig. Paſſaic: C. H. Schmidt, L. Schauer, A. 
Choinzky. Pilgrims, Jerſey City Heights: H. C. Baum, H. Ortlieb, 
F. Kling. Town of Union: L. Rabe, W. Lehn, C. Kaiſer, C. Hartmann. 
Weſt Hoboken: E. Anſchütz, C. Weber, C. Baumann. | 


New York. , 


Albany: A. M. Peterſen, M. Bowitz, Schw. M. Brattig. Brooklyn, 
1. Gem.: G. A. Schneider, J. Klein, F. C. Schulze, J. J. Kebler. Brooklyn, 
2. Gem.: H. Trumpp, F. Begemann, J. Lies, B. Kornelius. New York, 
1. Gem.: G. A. Günther, G. A. Shulte, J. C. Andreſen, J. Herdt, J. G Rehm. 
New York, 2. Gem.: G. Fetzer, J. Schneider, P. Dorr, C. Bauer, Schw. H. 
Ritzmann. New York, 3. Gem.: R. Höfflin, C. W. Müller, M. D., B. 
Schneider. NewYork, Harlem: R. T. Wegener, J. G. Maeder, M. D., F. 
W. Krüger, Schw. J. G. Maeder. New York, Immanuel: C. Roth, F. 
Rüſeler, O. Haußmann. New York, 67.⸗Str.⸗ Gem.: W. von Berge, E. 
Sawitzki, M. Hanſen. Stein way: C. Schenetzky, H. Schmidt. Süd⸗ 
Brooklyn: E. Rimpo, F. Lötzer, E. Zeuner. 


? 


Pennſylvanien. 


Philadelphia, 1. Gem.: L. C. Knuth, J. A. Schulte. Philadel- 
phia, 2. Gem.: W. Kuhn, C. Buchner, C. Bauer. Philadelphia, 3. Gem.: 
G. Knobloch, G. Burger. 
Beſuchende Geſchwiſter. 

Prof. W. Rauſchenbuſch, Rocheſter, N. 9. Schw. F. Ingold, New Haven. 
Schw. H. von Berge, New Britain. G. N. Thomſſen, Brooklyn, N. Y. Schw. 
G. Knobloch, Philadelphia, Pa. 

Beſchloſſen, daß wir die Atlantiſche Konferenz gründen und die an ſie 
geſandten Vertreter und Briefe der Gemeinden als ſolche betrachten. 

Da das Komitee zur Aufſtellung einer proviſoriſchen Konſtitution noch 
nicht bereit war, zu berichten, wurde beſchloſſen, das Komitee zu vergrößern. 
Die Brüder F. W. C. Meyer, L. C. Knuth und E. Anſchütz wurden dem 
Komitee noch beigeſellt. | 

Beſchloſſen, daß wir mit der Wahl der Beamten warten, bis die Kon- 
ſtitution angenommen ſei. 

Beſchloſſen, daß der Vorſitzer pro tem. die Komitees der Konferenz er- 
nenne. 

Die beſuchenden Geſchwiſter wurden eingeladen, an den Verhandlun⸗ 
gen teilzunehmen. 


Das Leſen der Gemeindebriefe wurde begonnen; den Anfang machte 
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der Brief der bewirtenden Gemeinde. Dieſe Arbeit wurde noch vollendet 
vor dem Schluß der Morgenſitzung. 

Ein Brief von Pred. W. Papenhauſen, der auf einer Reiſe nach dem 
Weſten begriffen war, wünſchte der neuen Konferenz Gottes Segen. 

Der Vorſitzer pro tem. ernannte folgende Komitees: 


Gottesdienſte: H. Trumpp, F. C. Schulze, G. Fetzer. 

Durchſicht der Briefe: G. A. Günther, E. Berger, F. Rüſeler. 

Heim gänge: F. Knorr, H. L. Dietz, A. M. Peterſen. 

Aufnahme neuer Gemeinden: F. Niebuhr, C. H. Schmidt, 
H. Baum. 

Prüfung des Schatzmeiſter⸗ Berichts: J. P. Gerber, Dr. C. W. 
Müller, F. Ingold. 

Brüder vorzuſchlagen ins Miſſions⸗Komittee: G. Knob⸗ 
loch, W. Kuhn, C. Roth. 

Komitee zur Anordnung der nächſten Konferenz: G. Fetzer, 
F. Knorr, W. Kuhn. | 

Berichterſtatter: ,Sendbote®, A. P. Mihm; „Wahrheitszeuge“, J. M. 
Höfflin; Examiner“, L. C. Knuth; Commonwealth“, G. Knobloch; Watch 
man'', O. F. Piſtor. 


Br. C. Schenk betete zum Schluß. 
Freitag Nachmittag. 
Die Sitzung begann durch Singen des Liedes: „Auf, denn die Nacht 


wird kommen,“ Leſen des 115. Pſalms vom Vorſitzer pro tem. und Gebet 


von Br. G. Knobloch. 
Der Bericht des Komitees zur Aufſtellung einer Konſtitution wurde 


angenommen. Nach einer gründlichen Beſprechung wurde die Konſtitution 


in folgender Form angenommen: 


Konſtitution der Atlantiſchen Konferenz. 


I. Name. 


Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Atlantiſche Kon- 
ferenz deutſch⸗amerikaniſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ 


II. Mitglied ſchaft. 


Jede regelmäßig organifierte und anerkannte deutſch⸗amerikaniſche Baptiſten⸗ 
Gemeinde im Konferenz⸗Gebiet kann Mitglied werden. 


III. Zweck. 


Gemeinſchaft und gemeinſchaftliche Betreibung des Miſſionswerkes im Kon- 
ferenz-Gebiet iſt der Zweck der Verbindung. 


IV. Vertretung. 


Jede zur Konferenz gehörende Gemeinde iſt berechtigt, durch ihren Prediger 
und 2 Delegaten vertreten zu ſein und für jedes weitere 100 Geieder und Bruch 
eil von einem Hundert über das erſte Hundert durch einen Delegaten extra. 
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V. Beamte. 


Die Beamten der Konferenz ſind: Ein Vorſitzer und deſſen Stellvertreter; zwei 
Schreiber und ein Schatzmeiſter, welche jährlich zu erwählen ſind und die im Amte 
bleiben, bis ihre Nachfolger erwählt find. 


VI. Miſſions⸗ Komitee. 


1. Um das Miſſionswerk im Konferenzgebiet praktiſch zu betreiben, wird jähr⸗ 
lich ein Miſſionskomitee erwählt, beſtehend aus 5 Mitgliedern. 

2. Aus dieſen wählt die Konferenz Repräſentanten und deren Stellvertreter, 
welche dieſelbe im Allgemeinen Miſſions⸗Komitee vertreten. 

3. Das Miſſions⸗Komitee verſammelt und organiſiert fig durch Wahl eines 
Sekretärs, gleich nach Schluß der jährlichen Sitzung der Konferenz; es hält 
Sitzungen im Laufe des Jahres ſo oft wie nötig, beſonders aber vor der Verſamm⸗ 
lung des Allgemeinen Miſſions⸗Komitees, um über alle Miſſionsfelder zu beraten 
und die 8 um Unterſtützung, wohl erwogen, nebſt Empfehlungen durch den 
Allgemeinen Miſſions⸗Sekretär dem Komitee vorzulegen. ö 

4. Der Konferenz⸗Schatzmeiſter ſoll alle Miſſionsgelder in Empfang nehmen 
und dem Allgemeinen Schatzmeiſter übermitteln. Er ſoll in jeder Konferenz⸗ 
Sitzung einen jährlichen Bericht ablegen. 

5. Das eee e durch ſeinen Sekretär die nötige Korreſpondenz 
beſorgen, die Intereſſen der Miſſionsfelder überwachen und der Konferenz einen 
jährlichen Bericht darüber vorlegen. 


VII. Betrieb der Miſſion. 


1. Die Konferenz hat die 4 vor allen anderen, die Miſſion in ihrem Ge⸗ 
biete praktiſch zu betreiben und kräftig zu unterſtützen. Dies ſchließt in ſich, das 
Aufſuchen und in Angriff nehmen neuer, wichtiger Miſſionsfelder und die Unter⸗ 
ſtützung ſchwacher Häuflein in ihren Grenzen. 

2. Wenn eine Gemeinde oder ein Häuflein um Unterſtützung aus der Miſſions⸗ 
kaſſe einzukommen wünſcht, ſo ſoll ſie ſich vor der Wahl eines Predigers oder einer 
beabſichtigten Veränderung mit dem Miſſions⸗Komitee darüber beraten und ſich 
dann dard dasſelbe an den Allgemeinen Miſſionsſekretär wenden. 

3. Jedes Geſuch um Unterſtützung, Anſtellung oder Erneuerung der Anſtellung 
oder Unterſtützung ſoll womöglich drei Monate vor Antritt oder Ablauf der Dienſt⸗ 
zeit eingeſandt werden. | | 

4. Die Konferenz beſtimmt ſich aber auch zu der Aufgabe, über ihre Grenzen 
hinaus die Allgemeine Miſſion nach Kräften mitbetreiben zu helfen. 


VIII. Befugnis. 
Die Konferenz iſt eine beratende, nicht aber eine geſetzgebende Körperſchaft. 
IX. Veränderungen. 


Dieſe Konſtitution kann nur in einer regelmäßigen Jahresverſammlung durch 
zwei Drittel Stimmenmehrheit verändert werden. 


Nebengeſe te. 


1. Die Konferenz verſammelt ſich jährlich einmal, im Monat September. 

2. Der Vorſitzer ſoll bei Eröffnung der erſten Geſchäftsſitzung die Konſtitution 
und Nebengeſetze verleſen. 

Ry Jede Sitzung ſoll mit gottesdienſtlihen Uebungen eröffnet und geſchloſſen 
werden. 

4. Alle Wahlen ſollen durch Stimmzettel geſchehen. Einfache Stimmenmehr⸗ 

heit entſcheidet. 

5. In den Geſchäftsſitzungen ſollen die allgemein geltenden parlamentariſchen 
Regeln beobachtet werden. 

6. In den Konferenz⸗Arbeiten ſollen auch die Nichtprediger ſo viel wie möglich 
berückſichtigt werden. ; 
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7. Der Vorſitzer ſoll, ſo bald wie möglich nach der erſten Geſchäftsſitzung, fol⸗ 
gende Komitees ernennen: 


+ ür Gottesdienſte. 
2) Für Geſchäfte. 
3) Für Aufnahme von Gemeinden. 
4) Für Durchſicht der Briefe und Zuſchriften. 


5) Für =; op 
6) rüfung des Schatzmeiſter⸗Berichtes. 
7) — Nomination für Miſſions⸗Komitee. 
8) Zur Anordnung der nächſten Konferenzſitzung. 
9) Berichterſtatter. 
8. Dieſe Nebengeſetze können in einer regelmäßigen Jahresſitzung durch zwei 
Drittel Stimmenmehrheit verändert oder erweitert werden. 


— — 


Es wurde beſchloſſen, zur Beamtenwahl zu ſchreiten. Das Ergebnis 

der Wahlen für die Beamten der Konferenz war wie folgt: 
R. Höfflin, Vorſitzer. | 
E. Anſchütz, Stellvertretender Vorſitzer. 
A. P. Mihm, 1. Schreiber. 
H. von Berge, 2. Schreiber. 
L. C. Knuth, Schatzmeiſter. 

Die Brüder W. Kuhn und C. Buchner redeten über das Altenheim in 
Philadelphia. 

Beſchloſſen, daß wir den Gemeinden unſerer Konferenz empfehlen, 
wenigſtens eine Abendmahls⸗Kollekte im Jahr für das Altenheim in Philadelphia 
zu erheben. 

Br. W. Rauſchenbuſch erhielt Gelegenheit, über die Schule in Rocheſter, 
ſowie über den Stand des Fundierungsfonds zu berichten. 

Beſchloſſen, daß wir als Atlantiſche Konferenz unſere Freude darüber 
ausdrücken, daß ein Vertreter der Schule uns beſucht hat, und daß wir unſeren 
Gemeinden das wichtige Werk der Predigerausbildung ans Herz legen, und daß 
wir in der Sammlung des Schulfonds nach Kräften den Lehrern zur Seite ſtehen. 

Der Schreiber wurde beauftragt, ein Telegramm an die Oeſtliche 
Konferenz, die zur Zeit in Erie, Pa., tagte, zu ſchicken und ſie zu benach— 
richtigen, daß die Atlantiſche Konferenz, ihr kräftiges Kind, ins Leben ge— 
treten ſei. Gruß nebſt Jeſ. 9, 6 erſter Teil und 1 Theſſ. 1, 3 bildeten 
den Inhalt der abgeſandten Depeſche. 


Auf Einladung der Konferenz machte Schw. J. G. Maeder Mittet- 
langen über das Mädchenheim in New Pork und erzählte uns von ſeinem 
ſegensreichen Einfluß. 

Beſchloſſen, daß der Name der Gemeinde Seymour, Conn., (von wel⸗ 
cher kein Brief eingelaufen war) auf die Liſte der Konferenz geſetzt werbe. 


Prediger C. Woelfkin von der Greene Ave. Bapt. Church wurde 
der Konferenz vorgeſtellt. 
Das Komitee für Aufnahme neuer Gemeinden empfahl die Aufnahme 


„ 


der Eagle⸗Ave.⸗Baptiſtengemeinde, New Pork, in den Konferenzverband. 

Der Bericht wurde angenommen und der Brief der Gemeinde vorgeleſen. 
Das Komitee für Anordnung der Gottesdienſte machte folgende Em- 

pfehlungen: Daß die betreffenden Brüder am Tag des Herrn in folgenden 


Gemeinden predigen: 

Erſte Gemeinde Brooklyn: A. P. Mihm und L. C. Knuth. 

Süd⸗ Brooklyn: H. L. Dietz, abends. 

Steinway: C. A. Schlipf, abends. 

Erſte Gemeinde New York: H. L. Dietz und W. Rauſchenbuſch. 
Zweite Gemeinde New York: W. Rauſchenbuſch und G. Knobloch. 
Dritte Gemeinde New York: C. Roth und L. Rabe. 

Harlem, New York: A. M. Peterſen und E. Berger. 

Immanuels, New York: E. Berger, morgens. 

Eagle Ave., New York: C. A. Schlipf, morgens. 

Weſt Hoboken: E. Otto und J. Heinrichs. 

Jerſey City Heights: F. W. C. Meyer und F. Niebuhr. 

Hoboken: A. M. Peterſen, abends. 

Union Hill: S. Kormeier, abends. 

Paſſaic: O. F. Piſtor. 

Newark, Erſte Gemeinde« G. Knobloch und H. C. Baum. 

Br. E. Anſchütz, Sekretär des Miſſions⸗Komitees der Oeſtlichen Kon- 
ferenz, verlas ſeinen Jahresbericht, der entgegen genommen wurde. 

(Da dieſer Bericht ſich noch auf das ungeteilte Miſſionswerk der Oeſtl. 
Konf. erſtreckt, wird hier, um Wiederholungen vorzubeugen, nur derjenige 
Teil angeführt, der ſich auf die Gemeinden der Atlant. Konf. bezieht. Für 
den weiteren Teil ſiehe Verhdl. der Oeſtl. Konf.) 


Aus dem Bericht des Miſſions⸗ Sekretärs. 


Veränderungen. 


Br. H. Gelan verließ am 1. Dezember 1896 Bridgeport und ſiedelte nach einer 
anderen Konferenz über. Br. C. A. Schlipf legte ſeine Arbeit in Seymour nieder 


und bedient jetzt nur noch Waterbury. Br. H. L. Dietz übernahm Bridgeport und 


iſt ſeit dem 1. September dort thätig. Br. L. Rabe hat reſigniert und wird mit 
dem 1. Oktober Union Hill verlaſſen. 


Neue Felder. 
Als neues Feld wurde Egg Harbor, N. J., aufgenommen, auf welchem ſeit 


dem 1. Januar Br. J. M. Höfflin thätig iſt. Jamesburg, N. J., wo Br. E. Otto 


wirkt, kam wieder auf die Liſte der unterſtützten Gemeinden. In Paterſon, N. 3 
wirkte während des Sommers Br. P. Brunner von der Schule. Br. C. A. Schlipf 
hat in Verbindung mit Waterbury, Conn., zwei neue Stationen, Litchfield und 
Torrington, aufgenommen. 

Unterſtützungen. 


Folgende Felder wurden während des Jahres von uns unterſtützt: 
1. Bridgeport, Conn. Br. H. L. Dietz, Prediger. Die Miſſion giebt 
$200, die Gemeinde $300, die State Convention $200. 
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2. Waterbury, Conn. Br. C. A. Schlipf, Prediger. Die Miſſion giebt 
$100, die Gemeinde $250, die State Convention $150. 

3. Hoboken, N. J. Br. F. Knorr, Prediger. Die Miſſion giebt $250, die 
Gemeinde $480, die State Convention $75. 

4. JerſeyCity, N. J. Br. H. C. Baum, Prediger. Die Miſſion giebt 

$150, die Gemeinde $480, die State Convention $75. 
| 5. Union Hill, N. J. Br. L. Rabe, Prediger. Die Miſſion giebt $100, 
die Gemeinde $600, die State Convention $80. 

6. Paſſaic-Paterſon, N. J. Br. C. H. Schmidt, Prediger. Die 
Miſſion giebt $300, die Gemeinde 8300. 

7. Egg Harbor, N. J. Br. J. M. Höfflin, Prediger. Die Miſſion 
giebt 8100, die Gemeinde $250, die State Convention $150. 

8. Jamesburg, N. J. Br. E. Otto, Prediger. Die Miſſion giebt $75 
die Gemeinde $250, die State Convention $125. 

9. Steinway, N. J). Br. W. Papenhauſen, Prediger. Die Miſſion 
giebt $300, die Gemeinde $300, die Long Island Association hat ihre Unterſtützung 
entzogen. 

Kirchen⸗ Eigentum. 

In Steinway iſt die Kirche verkauft worden, und iſt die Gemeinde jetzt 
mietsweiſe in derſelben. 

Paſſaic hat die längſt geplante Kapelle erbaut und darin einen nötigen 
Bedürfnis abgeholfen. Sie iſt am 4. September eingeweiht worden. 

Mit dieſem Bericht nun beſchließt die Oeſtliche Konferenz ihre 48jährige Miſ 
ſionsthätigkeit, die voll gnädiger Durchhilfen des Herrn, voll reicher Segnungen 
von ſeinem Angeſichte daſteht; um hinfort in zwei geteilten Lagern dieſe zu üben, 
und, wie wir zuverſichtlich hoffen, zu erweitern. Wie wir dankbaren Gemütes in 
die Vergangenheit blicken, und mit dem Dichter rühmen: 

„Es hat gut, bis hieher gut gegangen, 

Herrlich ſtritt Jehovah Zebaoth!“ 
— nicht minder blicken wir hoffnungsvoll in die Zukunft, die ſo golden uns winket, 
wenn wir ſie nur in ihren herrlichen Gelegenheiten ergreifen, als Streiter unter 
der Kreuzesfahne. Und indem wir von einander ſcheiden, rufen wir einander ge- 
genſeitig ermunternd zu: „Lieben Brüder, ſeid feſt, unbeweglich, und nehmet im⸗ 
mer zu im Werke des Herrn, ſintemal ihr wiſſet, daß eure Arbeit nicht vergeblich 


iſt in dem Herrn.“ 
Im Auftrag des Komitees, 


E. Anſchütz, Sekretär. 
| Ein Telegramm von Br. C. L. Marquardt, Prediger der 1. Gem. 
Brooklyn, der zur Zeit in Holland, N. Y., zur Wiederherſtellung ſeiner 
Geſundheit weilte, wurde verleſen; Br. Marquardt ſandte Grüße, nebſt 
1 Kor. 15, 58 und Gal. 6, 18. Der Schreiber wurde beauftragt, brieflich 
zu erwidern. 

Der Schatzmeiſter der Oeſtlichen Konferenz, Br. L. C. Knuth, legte 
ſeinen Jahresbericht ab, der entgegengenommen wurde und dem dazu er— 
nannten Komitee zur Prüfung übergeben. 

(Es wird hier nur der Teil des Berichtes angeführt, der ſich * die 
jetzt zur Atlantiſchen Konferenz gehörigen Gemeinden bezieht.) 
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8 eſchloſſen, daß ein Komitee ernannt werde, um Vorlagen zu machen 
über die Berichte des Miſſions- Sekretärs und des Schatzmeiſters. 
Die Br. G. A. Schulte, H. L. JO und F. W. C. Meyer warden 
dazu ernannt. 
Vertagung erfolgte mit Gebet von Br. H. Marſchner. 


Freitag Abend. 


Dieſer Abend war der Miſſion gewidmet. Die Kirche war gedrängt 
voll. Br. G. A. Schulte erflehte zu Anfang Gottes Segen. Wir ſangen: 
„Der Tag iſt am Erſcheinen.“ Br. W. Kuhn las 2 Tim. 4. Br. R. 
Hoͤfflin leitete im Gebet. Br. H. von Berge und W. Kuhn ſangen ein 
Duett: „Kein Freund, der uns liebt, wie Jeſus.“ Br. H. von Berge hielt 
ſodann die Miſſionspredigt in kräftig packender Weiſe über 2 Tim. 4, 1—5. 
Thema: „Predige das Wort.“ 1. Weil es dein Meiſter will. 2. Weil 
es die Welt bedarf. 3. Weil es den Lohn der Treue mit ſich bringt. 

Miſſionar J. Heinrichs von Indien folgte mit einer zündenden An⸗ 
ſprache über die Heidenmiſſion. Er berührte beſonders unſere großen Er- 
folge unter den Telugus und ſchrieb ſie unter Gottes Segen folgenden 
Prinzipien zu: 1. Weil wir das ganze Evangelium predigen. 2. Weil wir 
als Baptiſten die volle Wahrheit predigen. 3. Weil wir die Geiſtlichkeit 
der Gemeinde betonen. 

Darauf redete der Allgem. Miſſionsſekretär, Br. G. A. Schulte, und 
legte der Konferenz die Bedürfniſſe der Einheimiſchen Miſſion aus Herz. 
Die Miſſionskollekte ergab die ſchöne Summe von 8569.51 in Bar und 
Unterſchriften. 

Der Maſſen⸗Männerchor von New York und Umgegend trug an dieſem 
Abend einige Lieder auf erhebende Weiſe vor. | 


Samstag Morgen. 


Die Gebetsſtunde wurde von Br. E. Otto geleitet. Br. J. Heinrichs 
betete bei der Eröffnung der Seſchaftsſipung. Das Protokoll wurde vor⸗ 
geleſen und angenommen. 

Das Komitee, welches Vorlagen machen ſollte über den Bericht des 
Miſſions⸗Sekretärs, legte folgende Empfehlungen vor, die angenommen 
wurden: 

1. Daß wir den Miſſionaren von unſeren verſchiedenen Miſſionsfeldern je 2 

bis 3 Minuten gewähren, um über ihr Feld zu berichten. 

2. Daß auch von etwaigen neuen Feldern, die in Angriff genommen werden 
ſollten, gehört werde und daß, wenn noch Zeit übrig bleibt, eine freie Be⸗ 
ſprechung unſeren Miſſionszwecken und Bedürfniſſen gewidmet werde. 

Dieſem Beſchluß gemäß redeten die Brüder Dietz, Schlipf, Baum, 
Knorr, Schmidt, J. M. Höfflin und Otto kurz über die Arbeit auf ihren 
Feldern. | | 
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Pred. H. Guelich von der Harriſon⸗Ave.⸗Kirche der Evangeliſchen 
Gemeinſchaft wurde vorgeſtellt und wünſchte uns Gottes Segen. 

Die Brüder E. Anſchütz, G. Fetzer, L. C. Knuth, F. Niebuhr und F 
W. C. Meyer wurden als Miſſionskomitee erwählt. 

Als Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee wurden die Brüder E. 
Anſchütz und G. Fetzer erwählt und Br. F. W. C. Meyer als Stell- 


vertreter. b 
Das Komitee zur Anordnung der nächſten Konferenz empfahl in ſeinem 
Bericht folgendes: 
„Daß die nächſte Konferenz mit der 1. Gemeinde in Newark, N. J., tage, und 
zwar anfangend am Mittwoch Abend nach dem 3. Sonntag im September 1899.“ 
Das Komitee zur Durchſicht der Briefe erſtattete nachfolgenden Bericht, 


der angenommen wurde. 


Bericht des Komitees zur Durchſicht der Briefe. 


Mit 34 Gemeinden und einer Gliederzahl von 4232 fängt die „Atlantiſche 
Konferenz“ ihren hoffnungsvollen Lauf an. An der Küſte des tiefblauen Atlanti- 
ſchen Meeres gelegen, die größten und wichtigſten kommerziellen, induſtriellen und 
finanziellen Städte des Landes einſchließend, kann ſie mit Recht ausrufen: „Das 
Los iſt mir aufs lieblichſte gefallen; mir iſt ein ſchönes Erbteil geworden.“ Es 
ſcheint ſchon faſt aus den Briefen hervorzugehen, daß dieſe Gemeinden ihre wich— 
tige Stellung bereits ſchon erkannt haben; denn obwohl ein Ton der freudigen 
Hoffnung aus den Briefen vernommen wird, ſo dringt ein noch tieferer Ton des 
Ernſtes, um völligere Weihe, größere Opferwilligkeit und treuere Arbeit aus den- 
ſelben hervor. Wachſende Verſammlungen, wachſendes Intereſſe, beſonders in den 
Sonntagsſchulen und Jugendvereinen, werden erwähnt. 

Aus den Statiſtiken iſt folgendes von Intereſſe: Es wurden im Laufe des 
Jahres 239 Perſonen getauft; durch Briefe aus deutſchredenden Gemeinden 95, 
aus engliſchredenden Gemeinden 22 begrüßt; 18 wurden auf Erfabrung und 14 
durch Wiederaufnahme willkommen geheißen. Und entlaſſen haben wir durch 
Briefe an deutſchredende Gemeinden 91, an engliſchredende Gemeinden 39; der 
Engel des Todes lichtete unſere Reihen durch die Wegnahme von 57, und durch 
Streichung verloren wir 41, und 106 mußten wir die Hand der Gemeinſchaft ent⸗ 
ziehen. 12 Gemeinden haben Abnahme, 18 Zunahme berichtet und zwei ſtehen ſich 
gleich wie letztes Jahr. 

Die Gemeinde von Paſſaic erfreut ſich eines neuen, zweckentſprechenden Ver- 
ſammlungszauſes. Andere tragen ſich mit Baugedanken. Einige neue hoffnungs— 
volle Felder ſind in Angriff genommen. In Bridgeport, Conn., und Egg Harbor, 
N. J., fanden Predigerwechſel ſtatt. Steinway hat nach anhaltenden Kämpfen 
gegen das vorausſichtlich Unvermeidliche endlich ihre Kapelle verloren, welche ſie 
nun mietsweiſe benutzt. Durch tiefe Waſſer ging die 67.⸗Str.⸗ Gemeinde, N. Y.; 
das erſehnte Ufer iſt noch nicht erreicht. Die 2. Gemeinde Brooklyn freut ſich, nun 
auch ſchuldenfrei zu ſein. Die Erſte Gemeinde von Newark wünſcht zur Teilnahme 
an ihrer 50jährigen Beſtehungsfeier die nächſte Konferenz. 5 

G. A. Günther, 
E. Berger, 
F. Rüſeler. 


. 


Folgender Beſchluß wurde nach Anhören obigen Berichtes eingereicht 


und angenommen: 
„Da das Gebiet unſerer Konferenz viele Großſtädte in ſich ſchließt, wird den 

Gemeinden die ſtrategiſche Bedeutung unſeres Feldes und die Notwendigkeit der 

kräftigen Unterſtützung des Werkes der Einheimiſchen Miſſion ans Herz gelegt.“ 
Das Komitee über Heimgänge unterbreitete ſeinen Bericht, der ange- 


nommen, wie folgt lautet: 


Bericht über Heimgänge. 


Von den 32 Gemeinden, die berichteten, ſind in 23 Gemeinden Sterbefälle 
vorgekommen. 57 Glieder, teils alte, erfahrene Streiter und Dienerinnen, teils 
junge, zu Hoffnungen berechtigende Brüder und Schweſtern, ſind aus unſeren 
kämpfenden in die triumphierende Gemeinde gegangen. 

Beſonders ſchmerzlich berührte es uns, daß der 29 jährige Sohn unſerer Ge⸗ 
ſchwiſter Trumpp, der ſchon frühe bekehrt und fleißig in der Gemeinde mitgeholfen, 
an dem Eröffnungstage der Konferenz zu Grabe getragen worden war. 

Angeſichts dieſer Verluſte beugen wir uns vor dem allmächtigen Gott und 
beten: „Schenk uns in Chriſto Jeſu viele Seelen, die entſtandenen Lücken zu füllen 
und mach uns treu in der Arbeit, die Du uns anvertraut haſt, bis wir Deinen 
Ruhm erhöhen dürfen in Deinem ewigen Reich.“ | 

8 Knorr, 
L. Dkfeb, cone. 
A. M. Peterſen. 

Auf eine volhſtändige Liſte der Heimgegangenen verweiſen wir auf die 
Tabelle unter In Memoriam”. 

Folgende Dankesbeſchlüſſe wurden im Namen der Konferenz verfaßt 


und vorgeleſen in der Schlußverſammlung am Sonntag Abend: 

Beſchloſſen, daß wir, die Atlantiſche Konferenz, tagend mit der 2. Ge⸗ 
meinde in Brooklyn, N. Y., der Gemeinde (ſowie auch der 1. Gem.) herzlich dan⸗ 
ken für die freundliche Aufnahme der Konferenz, für die gaſtfreie Beherbergung 
und die reichliche Bewirtung der Delegaten und Beſucher. 

Ebenfalls danken wir dem Prediger der Gemeinde, Br. H. Trumpp, für ſeine 
Mühe und Arbeit in Verbindung mit der Anordnung und Aufnahme der Kon- 
ferenz. . 

Unſere volle Anerkennung ſprechen wir den lieben Schweſtern hiermit aus 
die uns ſo trefflich zu Tiſche dienten. 

Den Chören der 1. und 2. Gemeinde dieſer Stadt, ſowie dem Maſſen⸗ 
Männerchor von New York und Umgegend, ſowie allen, die durch Geſang und 
Muſik die Gottesdienſte verſchönern halfen, ſei der herzliche Dank der Konferenz 


votiert. 3 | 
H. von Berge.] Komitee. a 


Vertagung erfolgte und Br. G. A. Schulte betete zum Schluß. 
Sonntag. 


Lieblich brach der Tag des Herrn herein und ſtimmte durch ſeinen 
heiteren Sonnenglanz jedes Herz zur Freude und Wonne. Die Verſamm⸗ 
lungen wurden programmmäßig durchgeführt. Des Morgens las Br. R. 
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Höfflin 2 Kor. 4 und Br. L. C. Knuth leitete im Gebet. Br. Knuth 

hielt die von der Konferenz angeordnete Predigt. Text: 2 Kor. 4, 18. 

Thema: „Der hohe Geſichtspunkt.“ Ein gedrängter Auszug mag hier 
folgen: 8 

„Von früheſter 7 auf kommen wir unter die Gewalt der Sinnenwelt. 

Wir vergeſſen daher ſehr leicht den überſinnlichen und unſichtbaren Kreis 


der Dinge. Paulus fordert uns auf, im Gewühl des Irdiſchen nicht die 
unſichtbare Welt mit ihren unſchätzbaren Gütern aus dem Blick zu verlieren. 


I. Die zwei Geſichtspunkte. 


Vom Geſichtspunkt des Sichtbaren ſieht man nur den jetzigen Lebenskreis. 
Vom Geſichtspunkt des Unſichtbaren erblickt man den ganzen Kreis des 
Ewigen und Göttlichen. Dieſe zwei Geſichtspunkte teilen die Menſchen in 
zwei Heere ein. Bei dem erſten ſieht man nur dieſe Welt; das Leben reicht 
nicht weiter als das Grab. Gott und A ſind da leere Phraſen. Bei 
— zweiten ſieht man das Kreuz und den Erlöſer, Gott und das ewige 

eben. 


II. Der höhere Standpunkt des Glaubens an Jeſum. 


Nur von dieſem kann man das ſchöne Land über jenem Sternenmeer er⸗ 
blicken. Jeſus iſt der große Aſtronom, der uns neue Welten in den Geſichts⸗ 
kreis gebracht. Der Kolumbus iſt Er, der uns ein beſſeres Vaterland ent⸗ 
deckte und die ſtärkſten Beweiſe für ſeine Exiſtenz geliefert. Auf dem Stand⸗ 
punkte des Textes ſollte jeder Chriſt ſtehen. Dann werden die Güter dieſer 
Zeit immer kleiner werden und die unſichtbare Welt wird ſich immer ſchöner 
und reizender vor unſeren Augen entfalten. 


Um 34 Uhr fand eine gutbeſuhte Verſammlung des Jugend⸗ 
Bundes von New York und Umgegend ſtatt unter dem 


\Y Vorſis von H. D. Vogt, Priſident. Br. G. Knobloch hielt eine eindrucks⸗ 


volle Anſprache über: „Voll des Heiligen Geiſtes;“ Gebet und Zeugniſſe, 
Geſänge und Solos, ſowie Bibelverſe, von den in corpore anweſenden 
Vereinen hergeſagt beim Aufruf der Bundesliſte, ließen die Zeit ſchnell auf 
ſegenbringende Art dahinſtreichen. 

In der Abendverſammlung leitete Br. R. Höfflin im Gebet. Der 
Mädchenchor ſang: „Laß die liebe Sonne ein.“ Br. F. W. C. Meyer 
hielt eine anregende Predigt über: „Das Kommen des Reiches Gottes,“ 
nach Luk. 11, 2. | 

Ein Telegramm von der Oeſtlichen Konferenz, in Sitzung zu Erie, 
Pa., kam zur Verleſung. Die Konferenz erwiderte unſere Grüße und bat 
uns, Joſua 1, 9 zu leſen. 

Br. H. Trumpp machte noch einige Schlußbemerkungen, in denen er die 
Gefühle der Gemeinde, von der wir nun wieder ſcheiden ſollten, zum Aus- 
druck brachte. | 

Mit Singen des Liedes: „Gnade, Heil und Friede ſei mit allen“ und 
Segensſpruch vom Vorſitzer ſchloß die erſte Jahresverſammlung der 
Atlantiſchen Konferenz. Nächſtes Jahr, ſo Gott will, verſammeln wir uns 
mit der 1. Gemeinde Newark, N. J., in Verbindung mit ihrer 50jährigen 
Jubiläumsfeier. A. P. Mihm, 1. Schreiber. 
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Auszüge aus den Gemeindebriefen. 


Connecticut. 


Bridgeport, H. L. Dietz, Prediger, 1898. Wir haben ein ſchweres Jahr 
hinter uns, denn während der predigerloſen Zeit von 9 Monaten wurden wir von 
inneren wie äußeren Kämpfen ſchwer heimgeſucht. Seit der Ankunft unſeres neuen 
Predigers blicken wir wieder mit froher Hoffnung in die Zukunft. Wir ſind un⸗ 
ſerem Br. A. Wenzel recht dankbar für ſeine treuen Dienſte, wie auch den Gemein⸗ 
den, welche uns in den letzten ſchweren Monaten * ihre Prediger ſandten. 
Unſere ganz eingegangene Sonntagsſchule iſt wieder angefangen. Betet für uns! 
Gliederzahl 48, Taufen keine. Conrad Boſſert, Schreiber, 207 Newfield Ave. 


Meriden, E. Berger, Prediger, 1895. Wir rühmen Gottes Gnade für 
Segnungen und Durchhilfe im verfloſſenen Jahr. Wenn wir auch keine Siege be⸗ 
richten koͤn en, glauben wir doch, daß der Herr die gethane Arbeit noch ſegnen wird. 
Wir ſind in Liebe mit unſerem Perediger verbunden. Sonntagsſchule und Vereine 
ſind "ug Trugen den Reſt unſerer Kirchenſchuld ab in dieſem Jahre. Glieder- 
zahl 103, Taufen keine. John Günther, Schreiber, 253 Elm Str. 


New Britain, H. von Berge, Prediger, 1897. Der Rückblick ins ver⸗ 
floſſene Vor ſtimmt uns freudig, denn es war ein Jahr der Ernte, beſonders unter 
unſeren Sonntagsſchülern. Wir haben eine Miſſion in Jerryville, die unſer Pre⸗ 
diger . bedient. Es ſind dort, beſonders durch die treue Arbeit unſerer 
Geſchwiſter am Orte, bereits eine ſchöne Anzahl Seelen gewonnen worden. Auch 
das eine Zeitlang brach liegende Feld in 3 iſt von unſerem Br. Fienemann 
wieder in Angriff genommen worden. Haben in dieſem Jahr den größten Teil 
unſerer Kirchenſchuld abgetragen und erwarten, bis Neuj hr frei zu ſein. Glieder- 
zahl 119, Taufen 29. A. F. Eichſtädt, Schreiber, 90 Elm Str. 


New Haven, F. W. C. Meyer, Prediger, 1888. Das Jahr brachte Freude 
und Leid. Wir freuen uns, daß, dank der raſtloſen Bemühungen beſonders zweier 
Brüder, unſer Predigerhaus nun ſchuldenfrei iſt. Auch mit reichen geiſtlichen 
Segnungen hat der Herr uns erfreut. Das 35jährige Stiftungsfeſt der Gemeinde 
wurde in inniger Dankbarbeit zum Herrn gefeiert. Die Heimgänge waren in die⸗ 
ſem Jahre beſonders ſchmerzlich für unſere Gemeinde und beklagen wir auch tief, 
daß wir die Namen einiger, die kalt geworden waren, ſtreichen mußten. Glieder⸗ 
zahl 200, Taufen 8. F. Ingold, Schreiber, 426 Congreß Ave. 


Seymour, predigerlos. Kein Bericht. 


Waterbury, C. A. Schlipf, Prediger, 1897. Unſere Arbeit war keine 
vergebliche. Gott war uns nahe und durch die Predigt ſeines Wortes wurde die 
Gemeinde eſtarft und erbaut und Seelen wurden gerettet. erg $350 an der 
drückenden irchenſchuld abbezahlt. Seit dem 1. Aug. d. J. bedient unſer Predi⸗ 

er nur unſere Gemeinde und nicht mehr wie früher in Verbindung mit Seymour. 
wei bearbeitete neue Felder, Torrington und Litchfield, jind e voll. 
Gliederzahl 48, Taufen 3, Karl Weiß, Schreiber, 213 N. Elm Str. 


Delaware. 


Wilmingt o n, A. P. Mihm, Prediger, 1894. Im ganzen genommen 
durften wir eine friedliche Entwicklung des Werkes — dach batten wir gern 
—— Dinge geſehen. Unſere „ werden von Gliedern gut, von 

remden nicht ſo gut beſucht. Haben unter Anleitung unſeres Predigers unſere 
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. auch des Segens. 
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Opferthätigkeit geordnet, und die Einrichtung hat ſich erfolg- und ſegensreich er- 
wieſen. Unſer Prediger hat treu gearbeitet und die Gemeinde iſt ihm in herzlicher 
Liebe zugethan. Wir trauern über den Heimgang einiger Pioniere unſerer 


Gemeinde. Gliederzahl 102, Taufen 2. 
H. J. Ludwig, Schreiber, 1103 Tatnall Str. 


Maryland. 


Baltimore, G. A. Sheets, Prediger, 1896. Der Herr hat uns nicht 
ganz leer ausgehen laſſen, denn 3 Seelen durften hinzugethan werden zu der Ge— 
meinde, und andere ſtehen noch nahe. Neben den Verſammlungen in der Kirche 
haben wir noch zwei Miſſionsſtationen und zwei l oh Leider werden 
wir wohl genötigt ſein, unſere Station in Waſhington, C., aufzugeben. Nicht 
nur unſer l. Prediger, ſondern auch unſere wackere Miſſionarin verdient rühmliche 


Erwähnung. Gliederzahl 77, Taufen 3. h 
| H. F. Winkeltau, Schreiber, 102 Aisquith Str. 


Maſſachuſetts, 


Boſton, O. F. Piſtor, Prediger, 1897. Es war ein ,gnadiges Jahr“. Der 
Herr hat durch Schwierigkeiten, zumal finanzieller Art, hindurch geholfen und mit 
Segnungen erquickt. Wir hätten im letzten Jahre gern in einer paſſenden Gegend 
dieſer Stadt eine neue Kirche errichtet, aber es gelang uns nicht, unſer altes Eigen- 
tum preis würdig zu verkaufen. Wir hoffen, bald ohne Unterſtützung fertig werden 
zu können. Wir arbeiten vereint mit unſerem Prediger, der die Liebe und Hoch⸗ 
achtung der Gemeinde in hohem Maße beſitzt. Verſammlungen ſind von Gliedern 
und Freunden gut beſucht. Gliederzahl 125, Taufen 12. 

| F. W. Tratſch, Schreiber, 3 Weſterley Str., Roxbury. 


New Jerſey. 


Egg Harbor, J. M. Höfflin, Prediger, 1898. Der Herr hat ſeinen 
Segen auf die Arbeit unſeres neuen Predigers gelegt, welcher ſeit dem 1. Januar 
uns regelmäßig bedient. Sonntagsſchule und Vereine ſind in reger Thätigkeit und 
hegen wir große Hoffnungen für die Zukunft. Wir danken herzlich für die be⸗ 
willigte Unterſtützung und bitten um Fürbitte beim Gnadenthron. Gliederzahl 40, 
Taufen 7. H. Hohnhorſt, Schreiber, Box 180. 


Hoboken, 5 Knorr, Prediger, 1891. Es war ein Jahr vieler Arbeit, aber 

aben Urſache zur Dankbarkeit für die Ruhe und Ordnung, in 

der wir gemeinſchaftlich wirken konnten. Schw. S. Herdt hat nach Kräften mit⸗ 

geholfen. Es war hauptſächlich ein Jahr der Ausſaat. Gliederzahl 79, Taufen 9. 
H. Brunner, Schreiber, 115 Willow Ave. 


Jamesburg, E. A. Otto, Prediger, 1896. Der Same des Wortes wurde 
nicht 8 oe ausgeſtreut. Die Sonntags⸗Verſammlungen werden gut beſucht; 
auch die Sonntagsſchule wird von Kindern gut beſucht, ſie wäre aber beſſer, wenn 
Erwachſene mehr Anteil nehmen würden. Wir vertrauen auf den Herrn, der uns 


bis hierher geholfen. Gliederzahl 54, Taufen 2. 
Ferd. Lux, Jamesburg, N. J. 


Newark, 1. Gem., F. Niebuhr, Prediger, 1892. Wir fühlen unſere Un⸗ 
würdigkeit gegen den Herrn und das Bedürfnis nach einem größeren Maße des 
eiligen Geiſtes zur regeren Thätigkeit im Werke des Herrn. Unſer vielgeliebter 
rediger verkündigt das Wort reichlich in gut beſuchten Verſammlungen. Es ge⸗ 
ang uns, einen günſtig gelegenen Bauplaß für eine Miſnonskapelle zu erwerben. 
Unſere Vereine ſind thätig und freuen wir uns auch der wackeren Mithilfe unſeres 
Br. W. Schuff und unſerer Miſſionarin, Schw. C. Krafft. Erwarten nächſten 
erbſt unſer 50jähriges Jubiläum zu feiern und laden die Konferenz ein, nächſtes 
ahr bei uns zu tagen, damit beides verbunden werden kann. Gliederzahl 279, 
aufen 12. C. Huber, Schreiber, 375 S. 9. Str. 


Newark, 2. Gem., Carl Schenk, Prediger, 1893. Wir find dem Herrn, 
dankbar, daß Er uns noch ſtehen laſſen hat. Das innige Gemeindeleben iſt nicht 
wie es ſein ſollte, aber es ſind immer noch treue Seelen da, die nach einer Neube 


a 37 


lebung ſeufzen. Als kleine, ſelbſtandige Gemeinde haben wir den Druck der 
arbeitsloſen Zeit ſchwer gefühlt, zumal noch eine Schuld von $2000 auf unſerer 
Kirche ruht. In den letzten Monaten find unſere Sonntagabend-Verſammlungen 
von Fremden gut beſucht worden. Gliederzahl 108, Taufen keine. 

Philipp Reuter, 100 Napoleon Str. 


Paſſaic, C. H. Schmidt, Prediger, 1892. Es war ein Jahr des Segens 
und des Fortſchritts. Eine Anzahl Seelen wurden durch die Taufe aufgenommen. 
Auch iſt uns endlich geworden, was wir ſhon ſo lange begehrten: eine zweckent⸗ 
ſprechende Kirche, die am 5. Sept. d. J. eingeweiht wurde. Wir danken allen 
Gemeinden herzlich, welche uns in der Erreichung dieſes langerſehnten Zieles 
beigeſtanden. Das innere Leben der Gemeinde iſt ein erfreuliches. und ſind wir in 
Liebe und Frieden mit einander und mit unſerem Prediger verbunden. Gli-derzahl 
63, Taufen 10. John N. Alnor, 42 Sherman Str. 


Pilgrims⸗Gem. Jerſey City, H. C. Baum, Prediger, 1896. Unſer Pre- 
diger verkündigt treulich das Wort vom Kreuz, zum Segen für Fremde wie für die 
Gemeinde. Die Darbiſten haben uns viel Unruhe bereitet und im letzten Jahre 
ſechs Glieder an ſich gezogen. Es waren drohende Wol den, aber ſie haben ſich ver- 

ogen und die Gnadenſonne ſcheint wieder. Zeichen einer hoffnungsvollen Ernte 


find vorhanden Gliederzahl 74, Taufen 7. 
John Hague, Schreiber, 18 Laidlaw Ave. 


Town of Union, L. Rabe, Prediger, 1893. Wir rühmen des Herrn 
Gnade, daß wir wieder ein Jahr im Kampfe gegen den Feind ſtehen durften, ob 
wir gleich keine ſichtbaren Fortſchritte berichten können. Unſere Schweſtern⸗Vereine 
arbeiten beſtändig und unſere Sonntagsſchulen ſind hoffnungsvoll. Schw. Rapp, 
unſere Miſſionarin, mußten wir ſcheiden ſehen, da ſie ihre frühere Stellung am 
Landungsplatz wieder einnahm. chw. Hüni wird ihre Stelle bei uns einneh⸗ 
men. Unzer Prediger legt mit Ende September ſein Amt nieder. Möge der Herr 
uns bald wieder einen Unterhirten geben. Gliederzahl 76, Taufen 1. 
F. Ka ſer, Schreiber, 36 3. Str., St. 1, Hoboken, N. J. 


Weſt Hoboken, E. Anſchütz, Prediger, 1882. Der Herr hat ſich nicht un⸗ 
bezeuat gelaſſen. Die Verſammlungen am Sonntag und in der Moche werden 
von Gliedern und Freunden gut beſucht. Vereine und Sonntagsſchule ſind in 
gedeihlichem Zuſtand. Wir bedauern den Verluſt unſerer Miſſionarin, Schw. M. 
Rapp, welche 4 Jahre treu und aufopfernd unter uns wirkte. Schw. E. Hüni iſt 
ſeit dem 1. September unter uns wirkſam. Gliederzahl 160, Taufen 11. 

Ed. Heß, Schreiber, Box 218. 


New York. 


Albany, A. M. Peterſen, Prediger, 1895. Die Verkündigung des Wortes 2 


unter uns ward zum großen Segen und 10 Seelen durften der Gemeinde hinzugethan 
werden. Jugendverein und Sonntagsſchule wirken im Segen, wie auch der Frauen⸗ 
Miſſ.⸗ und Nähverein. Empfinden ſchmerzlich unſere beiden Verluſte durch Heim⸗ 
gänge. Gliederzahl 89, Taufen 10. M. Bowitz, 216 Waſhington Ave. 


Brooklyn, 1. Gem., C. L. Marquardt, Prediger, 1893. Es war unſerem 
geliebten Prediger krankheitshalber nicht oft vergönnt, unter uns zu ſein, wie er es 
gern geweſen wäre. Aber der Herr war uns doch nahe. Während den viermonat⸗ 
lichen Sommerferien, welche wir unſerem Prediger gaben, wirkte Prof. G. H. Schneck 
von der Schule im Segen unter uns. Eine große Schuldenlaſt auf unſerer Kirche 
drückt uns 15 und bitten wir um ein offenes Ohr, wenn wir antlopfen ſollten. Glie- 
derzahl 351, Taufen 17. F. C. Schulze, Schreiber, 102 Harman Str. 


Brooklyn, 2. Gem., H. Trumpp, Prediger, 1881. Begrüßen mit herzlicher 
Freude die Konferenz in unſerer Mitte und hoffen ſehnlichſt, daß durch dieſelbe eine 
Zeit der Neubelebung für unſere Gemeinde anbreche. Hinter uns ein Jahr der Dürre. 
Unſer Prediger arbeitet ununterbrochen weiter, aber die Verſammlungen ſind nicht ſo 
gut beſucht, wie wir es gewohnt waren. Seit April ſind wir auch ohne Miſſionarin, 
welches wir ſehr fühlen. Gliederzahl 149, Taufen 4. 

F. Begemann, Schreiber, 526 Bainbridge Str. 


Atlant. Konf. II. 


Konferenz 
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New AA 1. Gem., G. A. Günther, Prediger, 1893. Wir rühmen die er- 
haltende und bewahrende Gnade unſeres Gottes. Sind im Frieden unter einander 
und mit unſerem Prediger verbunden. Der Herr ſegnete die Predigt ſeines Wortes 
an einer Anzahl Seelen. Unſer Gebet iſt, daß der — uns neu belebe durch ſeinen 
Geiſt und uns tüchtig mache für ſeinen Dienſt. Gliederzahl 321, Taufen 22. 

J. J. Rehm, Schreiber, 538 Courtland Ave. 


* 


Ne w vo rk, 2. Gem., Gottlob Fetzer, Prediger, 1897. Nachdem die letzte 
ei uns getagt hatte, hat uns unſer vielgeliebte Prediger, Br. Walther 
Rauſchenbuſch, en. um einem Rufe nach der Schule in Rocheſter zu folgen. Br. 
Fetzer führt nun das Werk im Vertrauen auf den Herrn mit Glauben und Eifer fort. 
Die verſchiedenen Vereine und die Sonntagsſchule arbeiten treulich mit. Der Beſuch 
der Verſammlungen iſt fortgeſetzt ein guter. Gliederzahl 262, Taufen 4. 
. Haberſtroh, Schreiber, 15 Stuyveſant Str. 


New York, 3. Gem., Reinhard Höfflin, Prediger, 1883. Wir haben viel 
Gelegenheit gehabt, den Samen auszuſtreuen, und leben der Foſſnung, daß der Aus⸗ 
ſaat eine reiche Ernte entwachſen wird. Wir bitten um eine Neubelebung nach innen 


und außen. Gliederzahl 109, Taufen 1. | 
Philipp Schneider, Schreiber, 1039 Tinton Ave. 


New York, Eagle Ave.-Gem., Harry Marſchner, Prediger, 1898. Die 
Gemeinde erfreut ſich eines geſegneten Beſtehens und ſucht nach um Aufnahme in die 
Atlantiſche Konferenz. Sind in Liebe unſerem neuen Prediger zugethan und blicken 
mit frohen Hoffnungen in die Zukunft. Gliederzahl 33, Taufen keine. 

G. Adomat, Schreiber, 824 E. 146. Str. 


New York, Harlem⸗Gem., R. T. Wegener, Prediger, 1896. Der Herr 
iſt mit uns und ſein Werk gedeiht. Haben faſt jeden Monat Taufe gehabt und nun 
auch mit des Herrn Hilfe die Gliederzahl von 200 erreicht. Geſundes, geiſtliches 
Leben entwickelt ſich in der Gemeinde; die Sonntagsſchule blüht und die anderen 
Vereine arbeiten nach Kräften. Unſere Miſſionarin verrichtet gute Arbeit. Glieder- 
zahl 201, Taufen 19. Albert Mäder, Schreiber, 384 Robbins Ave. 


New York, Jmmanuels-Gem., Karl Roth, Prediger, 1894. An Arbeit 
und Kämpfen hat es nicht gefehlt. Wir verzeichnen einigen äußeren Erfolg; das 
innere Wachstum kennt der Herr allein. Bedauern, daß wir der treuen Dienſte unje- 
rer bisherigen Miſſionarin, Schw. Birth, künftighin entbehren müſſen, begrüßen aber 
in Schw. Marie Rapp, die einen Teil ihrer Kräfte uns widmen wird, einen kräftigen 
Erſatz. Gliederzahl 80, Taufen 13. 


New York, 67. Str.⸗Gem., Wm. von Berge, Prediger pro tem. Was mit 
der Gemeinde binnen kurzem geſchehen wird, weiß der Herr. Sein Wille geſchehe! 
Die große Schuldenlaſt von $12,000 ruht zu ſchwer auf der kleinen Gemeinde. Kaum 
die Hälfte derer auf der Namenliſte beſucht die Verſammlungen. Haben in den ver⸗ 
ſchiedenſten Richtungen Hilfe geſucht, aber vergebens. Br. G. N. Thomſſen hat die 
Gemeinde im November vorigen Jahres verlaſſen; und ſeit der Zeit hat Br. W. von 
Berge uns treu und aufopfernd bedient. Gliederzahl 41, Taufen keine. 

Ed. Sawitzki, 427 W. 56. Str. 


Steinway, V. J. City, Wm. Papenhauſen, Prediger, 1896. Die Predigt⸗ 
ottesdienſte werden gut beſucht, die Betſtunden weniger. Thut uns leid, daß wir 
einen ſichtbaren Erfolg ſahen, verlieren aber den Mut nicht. Da wir die Schulden⸗ 

laſt nicht zu tragen vermochten, wurde uns unſere Kirche gerichtlich verkauft. Aber 
ſo es des Herrn Wille iſt, wird das Werk doch fortbeſtehen. Betet für uns! Glieder⸗ 
zahl 49, Taufen keine. Louis von Werne, Schreiber, 733 9. Ave. 


Süd⸗ Brooklyn, Carl Damm, Prediger, 1897. Wir haben viele Glieder 
verloren; aber der Herr verließ uns nicht. Durften 5 neuen Gliedern einer Familie 
die Hand der Gemeinſchaft reichen. Ed. Rimpo, Schreiber, 358 5. Ave. 


Pennſylvanien. 


Philadelphia, 1. Gem., L. C. Knuth, Prediger, 1892. Der Herr ſegnete 
ſein Wort, indem arme Sünder bekehrt wurden und die Gemeinde ſich in ein höheres 
geiſtliches Leben zu ſchwingen ſtrebt. Nahmen Veränderungen vor an unſerer Kirche. 


—_ 0 - 


Die Verſam mlun en dürften von Gliedern wie von * beſſer beſucht ſein. Auch 
in der Sonntagsſchularbeit iſt Raum für mehr Eifer und Liebe. Gliederzahl 337, 
Taufen 11. John Zopfi, Schreiber, 1945 N. Lawrence Str. 


Philadelphia, 2. Gem., Wm. Kuhn, Prediger, 1897. Der Herr hat das 
epredigte Wort und die Arbeit unſeres lieben Predigers reichlich geſegnet. Ver⸗ 
ammlungen werden beſonders von den Gliedern gut beſucht. In der Sonntagſchule 
iſt Fortſchritt zu verzeichnen. Alle Vereine verſuchen, das Ihre zu y Kirchen⸗ 
ſchuld iſt in Angriff genommen worden; und erwarten, dieſelbe los zu ſein, wenn wir 
unſer Silberjubiläum feiern werden. Gliederzahl 179, Taufen 13. 
Chas. Buchner, Schreiber, 171 W. Cumberland Str. 


Philadelphia, 3. Gem., G. Knobloch, Prediger, 1892. Durch die Predigt 
des Wortes iſt nicht nur die Gemeinde gebeſſert, ſondern es ſind auch heilsbekümmerte 
Seelen zu Chriſto geführt worden. Die Sonntagmorgen-Verſammlungen konnten 
beſſer beſucht ſein und dasſelbe läßt ſich ſagen von den Gebetsſtunden. Ein Bruder 
aus unſerer Gemeinde, Paul Schenk, hörte den Ruf des Herrn und iſt jetzt auf der 
Schule in Rocheſter. Gliederzahl 183, Taufen 6. 

G. Schneider, Schreiber, 915 Mifflin Str. 


— Scranton, J. C. Schmitt, Prediger, 1891. Wir möchten von größeren Sie⸗ 

gen berichten, ſind aber nicht gar leer ausgegangen. Unſer Prediger, mit dem wir in 

tebe verbunden ſind, wurde in dieſem Jahre durch Krankheit in der Familie und den 

Tod ſeines älteſten Sohnes ſchwer geprüft und fühlen wir mit ihm. Verſammlungen 

ſind gut beſucht; aber geiſtliches Leben könnte beſſer ſein. Gliederzahl 98, Taufen 3. 
Fred. Schuman, Schreiber, 322 Birch Str. 
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Adreſſen der Prediger und Mitarbeiter der Atlantiſhen Konferenz. 


Anſchütz, E., Box 51, Weſt Hoboken, N. J. 

Baum, H. C., 39 Cha les Str., Jerſey City Heights, N. J. 
Berge, Herm., von 58 Dwight Str., New Britain, Conn. 
Berger, Emil, 55 Silver Str., Meriden, Conn. | 
Braun, S. K., 1036 Carpenter Str., Camden, N. J. 
Damm, Carl, 15 Garfield Place, Brooklyn, N. Y. 

Dieb, H. L., 210 E. Main Str., Bridgeport, Conn. 
Fetzer, G., 407 W. 43. Str., New York City. 

Günther, G. A., 334 E. 14. Str., New York City. 
Höfflin, J. M., Box 44, Egg Harbor City, N. J. 
Höfflin, R., 1127 Fulton Ave., New York City. 
Knobloch, G., 807 Morris Str., Philadelphia, Pa. 
Knorr, F., 707 Willow Ave., Hoboken, N. J. 

Knuth, L. C., 1930 Marſhall Str., Philadelphia, Pa. 
Kornmeier, S., 58 Bleeker Str., Brooklyn, N. Y. 

Kuhn, Wm., 2036 Howard Str., Philadelphia, Pa. 
Linker, J. T., Knights Road, Toresdale, Philadelphia, Pa. 
Mäder, J. G., M. D., 304 E. 120. Str., New Pork City. 
Marſchner, Harry, 793 E. 161. Str., New York City. 
Marquardt, C. L., 275 Hewes Sir., Brooklyn, N. Y. 
Meyer, F. W. C., 12 Broad Str., New Haven, Conn. 
Mihm, A. P., 1016 Poplar Str., Wilmington, Del. 
Müller, H. F., 2208 Oak Str., Baltimore, Md. 

Niebuhr, F., 60 Court Str., Newark, N. J. 

Otto, E., Jamesburg, N. J. 

Papenhauſen, W., Morgan Str., Town of Union, N. J. 
Peterſen, A. M., 252 Waſhington Ave., Albany, N. Y. 
Piſtor, O. F., 44 Hillſide Str., Rorbury, Maſſ. 

Rabe, L., 10 Nurſery Str., Newark, N. J. 

Roth, Karl, 306 E. 70. Str., New York City. 

Schenk, C., 36 Niagara Str., Newark, N. J. 

Schlipf, C. A., 810 Bank Str., Waterbury, Conn. 
Schmidt, C. H., 42 Sherman Str., Paſſaic, N. J. 
Schmitt, J. C., 523 Hickory Str., Scranton, Pa. 

Schuff, Wm., 412 Clinton, Ave., Newark, N. J. 


Schulte, G. A., 3204 Webſter Ave., Jerſey City Heights, N. J. 


Schulte, J. A., 1224 Thompſon Str., Philadelphia, Pa. 
Sheets, G. A., 815 N. Waſhinton Ave., Baltimore, Md. 
Thomſſen, G. N., 482 15. Str., Brooklyn, N. Y. 

Trumpp, H., 204 Noſtrand Ave., Brooklyn, N. Y. 
Wegener, R. T., 220 E. 118. Str., New York City. 
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